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Thuk. 8,24,1

Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext Τοῦ δ’ αὐτοῦ θέρους οἵ τ’ ἐπὶ Μιλήτῳ Ἀθηναῖοι ταῖς εἴκοσι ναυσὶν ἐν τῇ
Λάδῃ ἐφορμοῦντες ἀπόβασιν ποιησάμενοι ἐς Πάνορμον τῆς Μιλησίας
Χαλκιδέα τε τὸν Λακεδαιμόνιον ἄρχοντα μετ’ ὀλίγων παραβοηθήσαντα
ἀποκτείνουσι.

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Im gleichen Sommer machten die Athener von den 20 Schiffen, mit denen
sie bei Lade Milet absperrten, eine Landung beim milesischen Panormos,
und der spartanische Befehlshaber Chalkideus, der mit wenigen ihnen
entgegeneilte, fiel im Kampf.

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Kurze Schilderung der Ereignisse nahe der milesischen Stadt Panormos
(412 v.Chr.). Die Athener, die zuvor die der Stadt Milet vorgelagerte Insel
Lade eingenommen hatten, um den Zugang von der See her kontrollieren zu
können, hatten sich hernach aufgemacht, um Panormos einzunehmen. Der
dort stationierte spartanische Befehlshaber Chalkideus stellte sich mit seinen
wenigen Soldaten den Athenern in den Weg, wurde jedoch besiegt und fiel
im Kampf.
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